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Beschreibung Die Rechtsetzungs- und Verwaltungstätigkeit ist in den Kantonen stark
durch das übergeordnete Bundesrecht geprägt. Umgekehrt sind die
Kantone für den Bund meist die zentralen Ansprechspartner beim Erlass
und bei der Umsetzung von Bundesrecht. Die Tagung widmet sich
diesem wichtigen Mehrebenenverhältnis der Rechtsetzung.
Stichworte sind Voll- und Rahmengesetzgebung des Bundes, Vollzugs-
lenkung durch den Bund, Kooperation der kantonalen Verwaltungen
untereinander sowie mit dem Bund, die Rolle interkantonaler Organe,
Umsetzungserlasse der Kantone und die Mitwirkung der Kantone beim
Erlass von Bundesrecht. Die Tagung richtet sich an Mitarbeitende der
Bundes- und der kantonalen Verwaltungen sowie an weitere Personen,
die mit Rechtsetzungsfragen in Bund und Kantonen befasst sind. Neben
Referaten erfolgt die Weiterbildung in Form von Workshops.
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